




1) Einordnung der Nationalratswahlen 2015 



3) 2011: neue Mitteparteien (GLP, BDP) gewinnen Wahlen

4) 2015: Trend zur Mitte bereits wieder gestoppt / gewendet. 

                Rechte (SVP) legt wieder zu; neu auch die FDP

2)  Ab 1991: Verluste von FDP/LPS und CVP / Verschwinden der 

      kleinen Rechtsparteien ==>  Gewinne der SVP

Der nationale Trend 

==> Die Umgruppierung des bürgerlich-rechten Lagers 

        nach rechts

Stichworte: 

1)  Bis 1991: Verluste von FDP/LPS und CVP 

     ==>  Gewinne der kleinen Rechtsparteien (stabile SVP)



Der nationale Trend: 

==> Ausdifferenzierung des linken Lagers, 

      rot-grüne Parteien als «kommunizierende Röhren»

4)  NRW15: SP stabil, Grüne verlieren weiter

Stichworte: 

1)  1980er Jahre: Verluste der traditionellen Linksparteien 

      (SP, Kommunisten) ==>  Aufkommen der Grünen

2)  1990er Jahre: Verluste der Grünen ==>  Gewinne der SP

      2000er Jahre umgekehrt; 2003 beide gewinnen

3)  NRW11: Erstmals verlieren SP und Grüne gleichzeitig





2) Die Ergebnisse der Nationalratswahlen 2015 von Bern-Mittelland



Anzahl 

absolut in % Gemeinden

Ländliche Gemeinde ohne städtischen Charakter 6'151 4.1 16 Walkringen, Gurbrü, Guggisberg, Rüeggisberg

Agglomerationskerngemeinde (Kernstadt) 47'647 31.5 1 Bern

Agglomerationskerngemeinde (Hauptkern) 45'424 30.1 13 Köniz, Ostermundigen, Muri etc.

Agglomerationskerngemeinde (Nebenkern) 4'652 3.1 1 Münsingen

Agglomerationsgürtelgemeinde 45'208 29.9 48 Belp, Münchenbuchsee, Wichtrach, Konolfingen, Worb

Mehrfach orientierte Gemeinde 1'900 1.3 5 Oberdiessbach

Kerngemeinde ausserhalb Agglomerationen 140 0.1 1 Münchenwiler => Murten

Total 151'122 100 85

Quelle Bundesamt für Statistik / Werner Seitz, Bern
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2) Die Ergebnisse der Nationalratswahlen 2015 von Bern-Mittelland

«starke SP in der Agglo»?





1) Starke Gewinne der SP

2) Verluste der Grünen
 ==>nicht nur in Bern

BE: GLP legt zu

BE: schwache SVP


